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Billardhandschuh Pflege 

 

 

 

Ein Billardhandschuh reduziert die Reibung 

zwischen dem Queue-Oberteil und den Fingern, sorgt für eine gleichmäßige 

Queue-Führung und schützt das Holz vor Handschweiß. Um die Elastizität, 

Atmungsaktivität und die optimalen Gleiteigenschaften dauerhaft zu 

erhalten, ist eine regelmäßige und schonende Pflege unerlässlich. 

1. Pflege direkt nach dem Spiel 

Da der Handschuh direkt auf der Haut getragen wird, nimmt das synthetische 

Gewebe (meist Lycra, Elasthan oder Nylon) während des Spiels Feuchtigkeit 

auf. 

 Lüften statt Einpacken: Nach dem Spiel sollte der Handschuh niemals direkt 

feucht in die Billardtasche oder den Queue-Koffer gelegt werden. Das feucht-

warme Klima schadet den elastischen Fasern und begünstigt Gerüche. 

 Trocknen lassen: Der Handschuh sollte an der frischen Luft bei normaler 

Raumtemperatur vollständig trocknen. 

2. Reinigung und Waschen 

Durch Hauttalg, Schweiß und feinen Kreidestaub setzt sich das Gewebe mit 

der Zeit zu, wodurch die Gleitfähigkeit nachlässt. 

 Schonende Handwäsche empfohlen: Die sicherste Methode ist eine kurze 

Handwäsche in lauwarmem Wasser (maximal 30°C) mit einem Tropfen 

mildem Feinwaschmittel oder Haarshampoo. Den Handschuh dabei nur sanft 

durchkneten, nicht stark reiben oder wringen. 

 Maschinenwäsche (nur mit Schutz): Falls eine Maschinenwäsche durchgeführt 

wird, sollte der Handschuh zwingend in ein Wäschenetz gelegt werden 

(Schonwaschgang bei maximal 30°C, ohne Schleudern). Niemals Weichspüler 

verwenden, da dieser die synthetischen Fasern verklebt und die Elastizität 

zerstört. 
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 Gründlich ausspülen: Seifenreste müssen vollständig mit klarem, kaltem 

Wasser ausgespült werden, da getrocknete Waschmittelrückstände die 

Gleitfunktion des Queues behindern können. 

3. Trocknen und Aufbewahren 

Die elastischen High-Tech-Materialien sind extrem hitzeempfindlich. 

 Keine künstliche Hitze: Der Handschuh darf niemals auf die Heizung gelegt, 

geföhnt oder in den Wäschetrockner gegeben werden. Die Hitze lässt das 

Elasthan spröde werden, wodurch der Handschuh ausleiert oder reißt. 

 Liegend trocknen: Den nassen Handschuh vorsichtig in ein trockenes 

Handtuch einwickeln, sanft ausdrücken (nicht wringen) und anschließend 

flach auf einem Wäscheständer an der Luft trocknen lassen. 

 Schutz vor Klettverschlüssen: Bei der Aufbewahrung in der Billardtasche sollte 

darauf geachtet werden, dass der Handschuh nicht mit Klettverschlüssen (z. 

B. von Taschenlaschen) in Berührung kommt, da diese unschöne Fäden aus 

dem feinen Stoff ziehen. 

4. Wann ist ein Wechsel nötig? 

Auch bei bester Pflege ist ein Billardhandschuh ein Verschleißartikel. 

 Verschleiß der Fingerkuppen: Sobald sich an den Fingerkuppen oder den 

Belastungspunkten des Handballens Löcher bilden oder die Nähte aufgehen, 

sollte der Handschuh ersetzt werden. 

 Verlust der Elastizität: Wenn der Stoff dauerhaft ausleiert, Falten wirft oder am 

Handgelenk rutscht, ist eine präzise Queue-Führung nicht mehr gewährleistet. 

Hinweis zur Langlebigkeit: Vor dem Anziehen des Handschuhs sollten die 

Hände gründlich gewaschen und abgetrocknet werden. Wer zudem vorab 

auf Handcremes verzichtet, verhindert, dass die Poren des 

Handschuhgewebes vorzeitig verkleben. 
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Billard Glove Care 

 

 

 

A billiard glove reduces friction between the cue 

shaft and the fingers, ensures smooth and consistent cue guidance, and 

protects the wood from hand sweat. To permanently preserve the elasticity, 

breathability, and optimal gliding properties, regular and gentle maintenance 

is essential. 

1. Care Directly After the Game 

Since the glove is worn directly on the skin, the synthetic fabric (usually Lycra, 

elastane, or nylon) absorbs moisture during play. 

 Aerate Instead of Pack Away: After the game, the glove should never be 

placed directly into the cue bag or case while damp. The warm, humid 

climate damages the elastic fibers and promotes unpleasant odors. 

 Allow to Dry: The glove should be allowed to dry completely in the fresh air at 

normal room temperature. 

2. Cleaning and Washing 

Over time, skin sebum, sweat, and fine chalk dust clog the fabric, which 

reduces its gliding capability. 

 Gentle Hand Wash Recommended: The safest method is a short hand wash in 

lukewarm water (maximum 30°C) with a drop of mild detergent or hair 

shampoo. Knead the glove gently without rubbing or wringing it severely. 

 Machine Wash (Only with Protection): If a machine wash is performed, the 

glove must be placed in a laundry net (gentle cycle at a maximum of 30°C, 

without spinning). Fabric softener must never be used, as it clogs the synthetic 

fibers and destroys elasticity. 

 Rinse Thoroughly: Soap residue must be completely rinsed out with clear, cold 

water, as dried detergent residue can hinder the smooth gliding of the cue. 
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3. Drying and Storage 

The elastic high-tech materials are extremely sensitive to heat. 

 No Artificial Heat: The glove must never be placed on a radiator, blow-dried, 

or put in a tumble dryer. Heat causes the elastane to become brittle, leading 

to stretching or tearing. 

 Dry Flat: Carefully wrap the wet glove in a dry towel, press gently (do not 

wring), and then lay it flat on a drying rack to air dry. 

 Protection Against Velcro: When storing the glove in a cue bag, care should 

be taken to ensure it does not come into contact with Velcro fasteners (e.g., 

from pocket flaps), as these pull unsightly threads out of the fine fabric. 

4. When is a Replacement Necessary? 

Even with the best care, a billiard glove remains a wear-and-tear item. 

 Wear on Fingertips: As soon as holes form on the fingertips or the high-stress 

areas of the palm, or when seams begin to unravel, the glove should be 

replaced. 

 Loss of Elasticity: If the fabric permanently stretches out, creates creases, or 

slips at the wrist, precise cue guidance is no longer guaranteed. 

Tip for Longevity: Hands should be thoroughly washed and dried before 

putting on the glove. Avoiding hand creams beforehand prevents the pores 

of the glove fabric from clogging prematurely. 
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